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Staunen

Staunen ist Eigiiiiensein.
Es kann nicht erlernt werden und ist, wie das Erlebnis der Schönheit,

ein Geschenk unserer Hingabe.

Staunen bedeutet Entdecken.
Es öitnet uns die Geheimnisse der Welt und die Geheimnisse unseres

eigenen Wesens.

Das Staunen übersteigt unsern Verstand.
Wenn wir staunen, spiegelt sich das Unbegreilliche in unserer Seele
und wird dort Wirklichkeit. Ober das Staunen kommen wir Gott
näher.

Je mehr wir darum ringen, dass Licht in uns sei, um so göttlicher
wird unser Staunen.

Es gibt verschiedene Arten des Staunens. Das Staunen des Kindes ist
nicht dasselbe wie das Staunen des Erwachsenen.

Das Staunen macht uns irei tür das Wunderbare.

Max Bolliger
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